. Nachricht von den neueflen Verfuchen des 


IV. 


INHALT. 


Jahrgang ı804, Band 2, 


oder 


Siebzehnter Band. — Erftes Stück. 


I. Nichtigkeit der Verfuche von Tourdes und 


Circaud über die Reizbarkeit des Fafer- 
foffs durch Galvani’fche Electricität; und 
merkwürdige Verfuche über die Verände- 
rungen, welche das Blut durch Einwirkung 
des Sonnenlichts, der verftärkten Galvani’- 
[chef Electrieität und verfchiedener, Reagen- 
tien erleidet; von Joh. Ant. Heidmann, 


Med. Doct. in Wien Seite ı 


Il. Fortgeletzte electrif{che Verfuche; und Bemer- 


kungen üher die leuchtende Erfcheinung bei 
den Windbiichfen, vom Prof. Remer in 
Helmftadt 


Grafen Rumford über die firahlende War- 
me mitgetheilt vom Dr. Friedlander 
in Paris 

Ueber das allgemeine Gefetz für die Expan- 
fivkraft des Wafferdampfs durch Wärme, 
nach Dalton’s Verfuchen; nebft einer An- 
wendung diefes Gefetzes auf das Verdunfien 
der Flüfligkeisen; von Soldner in Berlin 
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V. (Auf der Reife.) Bemerkungen über Dal- 


ton’s Verfuche über die Expanfivkräfte luft“ 
und dampflörmiger Fliffigkeiten, und. über 


die für die Hygrometrie und Eudiometrie 


daraus gezogenen Folgerungen, vom Hof- 


rath Parrot. Prof. der PhyGk auf der Uni- 


verlität zu Dorpat 
VL, Lalande’s neue Thermometerfcale 


VII. Verfuche und Berechnungen üher die Tem- 
peratur, bei welcher Waffer die gréfste Dich- 
tigkeit hat, und über die Ausdehnung des 
Queckfilbers durch Wärme, von G. G. Hall- 
ftrom, Prof. der Phyf. zu Abs 


VIII. Eine Bemerkung über den Schwefel- Koh- 
lenfiof, vom Herausgeber 


1X. Auszug aus einem Briefe von Herrn Ri- 
chard Chenevix, Efq., Mitgl. der Londn. 
Societät, an den Herausgeber. 

(Von [einen chemifchen Unterfuchungen über die 
Verwandtfchaft der Metalle; über Ritter's Ab- 
handlung, vom Galvanismus der Metallgemifche; 
Erklärung, die Zweifel betreffend, die man ge- 
gen feine Verluche mit dem Palladium erhoben 
hat; Prüfung der Winterl’ichen Materialien zu . 


‘einer neuen Chemie) 


X. Eine kleine akuftifche Entdeckung, von 


Seite 82 


102 


115 


Vieth, Director und Profellor der Mathe- ~ 


matik zu Deffau 


XI. Phyfikalifche Preisfrage der zweiten Teyler’- 
{chen Gefellfchaft zu Haarleın auf den ılten 
Apıil 1605. 


XI. Preisvertheilung und Preisfragen der Göttin- 
ger Societét der Wiffenfchaften 


XIII. Preisvertheilung der Koppenhagner Land- 
haushaltungs - Gefeilfchaft x 


117 


121 
122 


| 
| 


Zweites Stück. 
I. Beobachtung über die Strahlenbrechung, ange- 


ftellt zu Eckwarden an der Jahde, vom Dr. 


H. W. Brandes u. EL Seite 
Zweck der Beobachtungen 
Methode 
Grofse der Beobachtungsfehler 
Lage der Standpunkte und Signalpfähle 
Lage und Entfernung der beobachteten Gegenltände 
Beltimmung des Nullpunkts 
Scheinbare Höhe der beobachteten Gegenltände 
Wahrer Nullpunkt 
Journal der Beobachtungen in Tabellenform 
Ob der Lichulirahl immer fo gebrochen wird, dafs 
er nach der Erde zu concav ilt 
Vergleichungen der Beobachtungen von verfchiedenen 
Höhen aus 
auf gleich entfernte ungleich hohe Gegenftände 
auf ungleich entfernte Gegenländs r 
Schnelle Aenderungen der Boll 
Einige Diekndieeugen über die Spiegelungen 


Il. Ueber die Fata Morgana und ähnliche Phä- 
nomene, vom Dr. Cafiberg in Kopenha- 
gen 

“IIL. Eine neue merkwürdige Beobachtung über 
die verfchiedenen Arten der Electricitat, 
welche fein gepulverte färbende Subfianzea 
durchs Durchpudern für ich, und mit ein- 
ander gemengt annehmen, von Ad. Traug. 
von Gersdorf auf Meffersdorf 

IV. Verfuche über die Electricität des Holzes 
beim Schaben oder Schneiden, von W. 
Wilfon in London 

V. Schmelzpunkt des Bleies und Siedepunkt des 
Queckfilbers, von M. J. Chrichton 

VI. Fortgeferzte Nachricht von den neueften Ver- 
fuchen des Grafen von Rumford über die 

firahlende Wärme, welche er dem franz, 
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139 
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200 


205 
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Nat, -Inft. mitgetheilt hat, vom Dr. Fried- 

lander in Paris Seite 213 

VU. Zufatz zu den vorigen Verfuchen, das Ge 
fetz betreffend, wornach die Wärme fich 
durch felte Körper verbreitet, von Biot, 
Mitglied des Nat. Inft., mitgetheilt vom Dr. 
Friedländer 231 

VIII Verfuche über das Abforptionsvermögen 
der Kohle, vom Grafen Carl Ladw. von 
Morozzo 

IX. Nachricht von den kiinfilichen Gefundwaf- 
fern, welche im Grofsen verfertigt Friedr. 
Wilh. Fries, der kurpfalzbaier. und kur- 
erzkanzl. küufil. Gefundbrunnen Director zu 
Prüfening bei Regensburg 

X. Preisaufgaben von der königl. böhmifchen Ge- 

fellfchaft der Willenfchaften 


239 


248 
255 


Drittes Stück. 


i. Prüfung der Hypothefe des Grafen von Rum- 
ford über die Fortpflanzung der Wärme in 
den Flüffiskeiten, vom Hofrath Parrot, 
Profeffor der Vhyfik auf der Univerhität zu 
Dorpat 

11. Ein feinen Stand aufzeichnendes Thermome- 
ter, von M. J. Chrichton 319 

If. Ein anderes [einen Gang aufzeichnendes Ther- 
mometer, vou Alex. Keith, Efy., F.R. $, 
und F, E. S. 

IV. Befchreibung einer neuen Methode, Stahl- 
ftangen durch den Kreisftrich zu magnetih- 
ren, von C. G. Sjöfeen 

V. Ueber einige prismatilche Farbenerfcheinun- 

gen ohne Prisma, und über die Farbenzer- 

fireuung im meülchlichen Auge, vom Dr. 


257 


319 


325 
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Vv. 


Mollweide, Lehrer an dem Pädagogio zu 
Halle / Seite 328 
VI. Einiges über die Luftfahrt des Grafen Zam- 
beccari in Bologna, nach Angenzeugen 338 
VII. Ueber die Zauberringe oder Hexenzirkel 9358 
VIII. Programm der batavifchen Gelellfchaft der 
Wiffenfchaften zu Haarlem für das Jahr 1804 


357 

IX. Phyfikalifche Preisfragen der Utrechter Ge- — 
felifchaft der Künfte und Wiffenfchaften auf - 
den ılten Oct. 1804 und 1805 367 


Viertes Stick. 


I. Prüfung der Hypothefe des Grafen von Rum- 
ford über die Fortpflanzung der Wärme 
in den Flüfügkeiten, vom Hofrath Parrot, 
Prof. der Phyf. zu Dorpat. ‘ 
Zweiter Abfchnitt. Widerlegung des Satzes der 
abfoluten Nichtleitung durch directe Verfuche, und 
Aufltellung eines neuen wichtigen Satzes in der 
Lehre der Wärmeleitung 369 
Il. Von dem Electricitätsverdoppler von Des- 
ormes und Hatchette, dem Nat. - Inf. 
vorgel. am 3ıften Oct. 1803; mit Bemer- 
kungen des Herausgebers 414 


III. Skizze der von Bennet vor 1789 und 
von Cavallo vor 1795 angeftellren Verfu- 
che über die Electricitätserregung durch ge- 
genfeitige Berührung von Metallen, von 
Will. Nicholfon 428 


IV. Beobachtungen über die Electricitit der me- 
tallifchen Subftanzen, von Haüy, Prof, der 
Mineral. am naturh. Mul. in Paris 441 


V. Bemerkungen über die Funken, welche ent- 
fiehn, wenn Stahl gegen harte Körper ge- 


_  fichlagen wird, von Davy, Profeffor der 
* Chemie an der Royal Inft, Seite 446 


VI. Ucher die Verfertigung der feinen Schnei- 
dewaaren aus Stahl, von Will. Nicholfon 
in London R 453 
Anhang. Vortheile beim Schleifen fchneidender In- 
firumente ‘ 471 


VII. Auszüge aus Briefen an den Herausgeber. 


1. Von Herrn Dr: Benzenberg aus Schiller bei 

Elberfeld und aus Paris. (Fortletzung [einer Fall- 

“ verfuche in einem Steinkohlenfchachte; und ob 

Sich die parifer Sternwarte zu folchen Verfuchen 
eignet) > 476 

a. Von Herrn Dr. Gaftberg aus Wien. (Eine glü- 

hende Harmonica; Beftäigung von Erman's 

electrometrilchen Verfuchen, welche eme durch 

den Erdboden bewirkte electrifche Vertheilung 
beweilen; neue Gefundquelle bei Ofen; etc.) 482 


5. Von Herrn Bergaffeffor Dr. Richter in Berlin, 
(fein Aräometer; vollkommen reiner Nickel; u. f. £) 485 
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